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‚Durchkreuzte 

Wege‘ ist das The-

ma, unter dem in 

diesem Jahr die 

Passionsandach-

ten stehen, die 

unsere St. Micha-

elis-Gemeinde im 

Wechsel mit der 

Südstadt- und Adventsgemeinde 

der Ev. Kirche Kurhessen-Waldeck 

und der röm.-kath. Pfarrgemeinde 

St. Michael feiert. 

Dabei werden Menschen aus den 

Evangelien in den Blick genommen, 

deren Lebensweg sich mit dem Lei-

densweg Jesu kreuzte. 

Etwas, das eigentlich im Leben aller 

Christen geschehen ist und immer 

wieder geschieht.  

Immer dann nämlich, wenn uns die 

Botschaft von Jesu Leiden einer-

seits vor Augen führt, was mangeln-

des Gottvertrauen alles verursacht 

und nach sich zieht; auch bei und 

durch uns.  

Vor allem aber dann, wenn uns die 

Botschaft von Jesu Leiden zeigt, was 

Gottes Liebe alles auf sich genom-

men hat, um unser gebrochenes 

Verhältnis zu IHM zu heilen. Auf 

diese Weise versöhnt Gott uns 

durch die Botschaft seines Sohnes 

nämlich mit sich, indem er neues 

Vertrauen auf Gott und seine Für-

sorge und Liebe in uns weckt, und 

uns dazu bewegt, in diesem Vertrau-

en auch zu leben; im Umgang mit 

anderen und mit uns selbst. 

Sich bewusst immer wieder der Bot-

schaft von Jesu Passion auszuset-

zen, gehört darum seit den Anfän-

gen des Christentums zur geistli-

chen Erneuerung der Glaubenden 

dazu. 

Ihr Pfarrer Axel Wittenberg 

Liebe Leser 

Wünschen Sie einen Besuch des 

Pfarrers und/oder die Feier des 

Haus– oder Krankenabendmahls? 

Kontaktieren Sie mich gern; telefo-

nisch (0561-23674) oder auch per 

E-Mail (kassel@selk.de). 

Ich komme gern zu Ihnen!  

Ihr Pfarrer Axel Wittenberg 
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Die Gemeindeversammlung am 9. 

Februar 2025 hat folgende Be-

schlüsse gefasst: 

• Rendant und Kirchenvorstand 

wurden entlastet. 

• Jens Röker wurde für zwei Jah-

re zum Kassenprüfer gewählt. 

Die Amtszeit von Johannes 

Rathje dauert noch ein Jahr. 

• Der vorgeschlagene Haushalts-

plan 2025 wurde beschlossen. 

In ihm ist u. a. die weitere Finan-

zierung der Gemeinde-App vor-

gesehen. 

• Für das Jahr 2026 wurde eine 

Umlagezusage an Kirchenbezirk 

und Gesamtkirche in Höhe von 

115.000 € beschlossen. 

• Als Synodaler unserer Gemein-

de für die Kirchenbezirkssynode 

wurde Bernhard Daniel Schütze 

gewählt, als sein Stellvertreter 

Eberhard Mey. 

Das Protokoll mit weiteren Informa-

tionen kann im Pfarrbüro angefragt 

werden. 

Bernhard Daniel Schütze 

Gemeindeversammlung 
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Am 9. Februar hat die Gemeinde-

versammlung beschlossen, dass die 

Umlage im Jahr 2026 wieder 

115.000 Euro betragen soll. Diese 

Umlage wird an die Gesamtkirche 

weitergeleitet und ist für die Gehäl-

ter der Pfarrer bestimmt. Es gehört 

zu den Besonderheiten unserer Kir-

che, dass die Mitglieder keine Kir-

chensteuer zahlen, sondern selbst-

ständig einen finanziellen Beitrag 

entrichten. Der Kirchbeitrag soll 

freiwillig, also unaufgefordert und in 

angemessener Höhe geleistet wer-

den. Die Frage ist nur, was ist ange-

messen? 

 

Man kann sich beispielsweise einen 

Vorschlag aus der Gemeindever-

sammlung heranziehen und schau-

en, was man in den letzten Jahren 

selbst an Gehaltserhöhungen be-

kommen hat und den eigenen Kirch-

beitrag entsprechend anpassen. 

 

Man kann sich auch an dem orien-

tieren, was man an Kirchensteuer in 

der Landeskirche zahlen müsste und 

dann mindestens diesen Betrag be-

zahlen, denn man leistet sich ja mit 

der SELK eine eigene, selbstständi-

ge Kirche. Die Kirchensteuer be-

trägt hier in Nordhessen 9% von der 

Einkommenssteuer. Diesen Einkom-

menssteuerbetrag findet man in der 

Steuererklärung unter dem Stich-

wort „festzusetzende Einkommens-

steuer“ unter der Überschrift 

„Berechnung der Steuer“. Man mul-

tipliziert diese Zahl mit 0,09 und 

dividiert das Ergebnis durch 12. 

Über diesen Betrag richtet man am 

besten einen Dauerauftrag ein, da-

mit man nicht jeden Monat neu da-

ran denken muss, etwas zu überwei-

sen. Als Betreff gibt man 

„Kirchbeitrag“ an, damit die Spende 

eindeutig zugeordnet werden kann. 

 

Man kann sich aber auch an dem 

Bedarf der SELK orientieren. Für die 

Besoldung der Pfarrer werden pro 

Jahr etwa 10.000.000 Euro benö-

tigt. Es gibt aktuell etwa 25.000 

konfirmierte Mitglieder, die diesen 

Betrag zusammenbringen sollten. 

Über Geld spricht man nicht...?  
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Das macht pro Jahr 400 

Euro und pro Monat 

knapp 35 Euro. Diese 

Summe ist für viele kein 

Problem - für Schüler, 

Studierende, Auszubil-

dende, Alleinerziehende, 

Rentner aber schon. 

Deshalb ist es notwen-

dig, dass die, die es kön-

nen, mehr als 35 Euro 

monatlich geben, um die 

mitzutragen, die das 

Geld einfach nicht zur 

Verfügung haben.  

 

Ein weiterer wichtiger 

Gedanke zu diesem The-

ma ist noch der, dass 

man den Kirchbeitrag 

auch dann zahlen sollte, 

wenn man das kirchliche 

Angebot gerade nicht oder nicht 

regelmäßig nutzt. Denn auch das 

Bereithalten von Angeboten hat 

seinen Preis und vielleicht möchte 

man in einer späteren Lebenssitua-

tion wieder auf die kirchlichen An-

gebote zurückgreifen. Es wäre dann 

ungünstig, wenn diese bis dahin aus 

finanziellen Gründen eingestellt 

worden sind… 

 

Gott segne alle, die etwas geben und 

er segne auch die Verwendung der 

Gaben! 

Nicole Mahlke-Harms 
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Als wir am Donnerstag am Knüll-

haus angekommen sind, war die 

Freude groß, da wir uns alle wieder 

gesehen haben und neue Konfir-

manden kennengelernt haben. 

Nachdem wir unser Zimmer bezo-

gen haben, sind wir zum Essen ge-

gangen. Leider hat dieses manchen 

nicht geschmeckt. Auch der Tisch-

dienst hat vielen keinen Spaß ge-

macht. 

Es gab aber auch viele coole Aktivi-

täten.  

Wir haben seit Donnerstag das 

Mörderspiel gespielt. Bei dem Spiel 

gab es in unserer großen Gruppe 

zwei Mörder, die gefunden werden 

mussten. Nach jeder Mahlzeit durf-

ten die „Lebenden“ einen Verdacht 

aussprechen, wer der Mörder sein 

könnte. Von drei angeklagten Per-

sonen wurde, nach einer Abstim-

mung, eine Person „ermordet“. 

Am Freitagnachmittag und am 

Samstag gab es Workshops, wie z. B. 

Bezirks-Konfirmandenfreizeit im Januar 
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CoSi-Lieder singen oder Andenken 

basteln.  

Freitagabend war der JuMiG-

Abend. Wir sind in vier verschiede-

nen Gruppen zu verschiedenen 

Spielen angetreten. Ein sehr lustiges 

Spiel war das Bobby-Car-Rennen. 

Auch der Abschlussabend war sehr 

schön. Wir haben Menschenmemo-

ry gespielt. Es gab auch eine Na-

mensgeschichte, da musste man, 

sobald man seinen Nachnamen ge-

hört hat, um ein Cajon 

(Trommelkiste) herumrennen. 

Morgens und abends haben wir uns 

immer zu einer Andacht getroffen. 

Wir haben dort zusammen gesun-

gen und gebetet. 

Wir haben uns damit beschäftigt, 

wie unterschiedlich Kirchen sein 

können und aussehen können. Eine 

Kirche haben wir uns angeguckt, die 

sehr modern war und nicht wie un-

sere Kirche aussieht. Es ist ein nor-

males Haus. Liedtexte werden dort 

über YouTube abgerufen. Es gibt 

dort manchmal Jugendwochen, 

dann wohnt man in dem Haus und 

verpflegt sich dort selbst. 

Die Gemeinsamkeit bei Kirchen ist, 

dass, egal wie unterschiedlich sie 

sind, Gottes Geist da ist. 

„Er ist auferstanden“ – dies ist der 

wichtigste Satz in der Bibel, das ha-

ben wir auch gelernt. 

Am Sonntag gab es einen Abschluss-

gottesdienst, zu dem unsere Fami-

lien gekommen sind. Wir haben 

dann noch zusammen Mittag geges-

sen. 

Zusammengefasst war die Konfir-

mandenfreizeit sehr abwechslungs-

reich und lustig. 

Lana Wicke - Konfirmandin aus Balhorn 

{weitere Fotos auf der Rückseite} 
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Gemeindeputztag 

Am Samstag, den 22. März 2025, 

wollen wir ab 9:00 Uhr wieder klar 

Schiff in und um Kirche, Gemeinde-

saal und Gemeindehaus machen. 

Insbesondere sollen im Innenbe-

reich der Gebäude z. B. Spinnweben 

entfernt, Fenster geputzt, Schränke 

aufgeräumt, Kirchenbänke gewischt 

all das gereinigt werden, was bei der 

regelmäßigen Reinigung nicht ge-

leistet werden kann. 

Also BITTE helfen Sie mit bei der 

Pflege IHRER Kirch- und Gemeinde-

gebäude! 

Ostern 

Am Ostersonntag (20. April) begin-

nen die Osterfeierlichkeiten in un-

serer Gemeinde mit der Feier der 

Osternacht um 6:00 Uhr. Anschlie-

ßend, ab 7:30 Uhr, wird es ein Os-

terfrühstück, um 9:30 Uhr einen Fa-

miliengottesdienst geben. 

Am Ostermontag (21. April) um 

11:00 Uhr werden die Osterfeier-

lichkeiten mit einem Abendmahls-

gottesdienst fortgesetzt. 

Gemeinsames Mittagessen 

Herzliche Einladung zu gemeinsa-

men Mahlzeiten nach dem Gottes-

dienst. Wir treffen uns in der Regel 

am ersten Sonntag im Monat: 

6. April / 4. Mai / 1. Juni 

Es wird ein gemeinsames Buffet ge-

ben, wozu jeder Gast etwas mitbrin-

gen sollte. Eine Anmeldung wäre 

hilfreich, aber auch kurzentschlos-

sene Gäste sind herzlich willkom-

men. Auf eine fröhliche Gemein-

schaft bei schmackhaftem Essen 

freuen sich die Familien Habibi und 

Stein.  

Kontakt für Fragen und Anmeldun-

gen: Elisabeth Stein. 

Gemeindeveranstaltungen der nächsten Zeit 

Ökumenisches Friedensgebet 

jeden Freitag, 18:00 Uhr bis ca. 18:40 Uhr 

in der kath. Gemeinde St. Michael (Ludwig-Mond-Straße 129) 

Herzlich willkommen 
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Terminübersicht 

März 

07.-09.03.2025  Bläserworkshop (Kirchenregion Süd) mit Gottfried 
Meyer in Wiesbaden  

08.03.2025 Konfi-Tag in Balhorn  

09.03.2025  Gottesdienst mit Predigtnachgespräch  

14.-16.03.2025  Sitzung der Jugendkammer in Homberg  

22.03.2025  Frühlingsputz in der Gemeinde  

28.-29.03.2025  Bezirkssynode in Balhorn  
 

April 

03.04.2025  Propstwahl  

05.04.2025  Tag der Kirchenmusik mit Chorvertretersitzung in 
Frankfurt/Main  

06.04.2025  Gemeinsames Mittagessen  

06.04.2025  15:00 Uhr Propst-Einführung in Frankfurt/Main  

08.-12.04.2025  Sing- und Action-Freizeit auf dem Gemeindegelände  

26.04.2025  Konfi-Tag in Balhorn  

25.-27.04.2025  Frühjahrs-BJT in Melsungen  
 

Mai 

04.05.2025  Gemeinsames Mittagessen  

09.-11.05.2025  Hessenfestival in Allendorf/Lumda  

13.-23.05.2025  Ök. Bibelwochen Südstadt/Wehlheiden  

16.-18.05.2025  40 Jahre Lutherisches Jugendgästehaus in Homberg  

24.05.2025  Konfi-Tag in Balhorn  

29.05.2025  Ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt in 
der Aue  

29.05.-01.06.25  Allgemeine Kirchenmusiktage (AKT) in Hamburg  
 

Juni 

01.06.2025  Gemeinsames Mittagessen  
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Wir gratulieren... 

Kirchenbücher 

Dieser Beitrag  

ist online nicht verfügbar 

Dieser Beitrag  

ist online nicht verfügbar 
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Die Verdener 

Gemeinde hat-

te zur Unter-

stützung der 

Bausteinsamm-

lung 2024 an alle Gemeinden kleine 

Lego-Bausätze verschickt. 

Der Handglockenchor hatte die Kir-

che zusammengebaut und obiges 

Foto einge-

reicht. Damit 

erreichte er 

den dritten 

Platz in der 

Kategorie Ge-

meindekreise. 

Er durfte sich 

über eine Ur-

kunde, eine 

Flasche Wein und 

eine Weihnachts-

baumkugel mit Kir-

chenmotiv freuen. 

Der Gewinn er-

reichte uns gerade noch vor Ende 

der Epiphaniaszeit, so dass er auch 

noch seinen Platz im Weihnachts-

baum fand.  

Der Handglockenchor 

Kleine Kirche mit großen Glocken  

Wir danken Ute Pfennig für ihre 

verlässliche und langjährige Mitar-

beit in der AG Öffentlichkeitsar-

beit — insbesondere bei der Ge-

staltung zahlreicher Senfkornaus-

gaben.  

Sie hat diese Tätigkeit inzwischen 

beendet.  
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Do, 06.03.  PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 13.03. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 20.03. LGD (Dorothee Bellin) 

Do, 27.03. LGD  

 (Günther Schnellenpfeil) 

Do, 03.04. PGD (Gerd Bechtel) 

Do, 10.04. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 17.04. AGD (Axel Wittenberg) 

Do, 24.04. LGD (Dorothee Bellin) 

Do, 01.05. - 

Do, 08.05. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 15.05. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 22.05. LGD (Dorothee Bellin) 

Do, 29.05. LGD  

 (Günther Schnellenpfeil) 

Do, 05.06. PGD (Gerd Bechtel) 

Wochengottesdienste im Gertrudenstift  10:00 Uhr 

Singen im Gertrudenstift 

Das Singen im Agaplesion Gertru-

denstift hat Tradition und macht 

nicht nur Bewohnern Freude. Einge-

laden ist, wer gern singt und ande-

ren etwas Gutes tut. Kantorin Nadi-

ne Sonne trifft sich an folgenden 

Montagen um 14 (bis ca. 15:30) Uhr 

mit allen Interessierten am Haupt-

eingang in der Prinzenstraße 82, 

35225 Baunatal-Großenritte: 

10.03. / 14.04. / 12.05. / 16.06.  

Begleitdienst 

Der sonntägliche Begleitdienst er-

möglicht Bewohnerinnen und Be-

wohnern des Agaplesion Gertruden-

stift, am Gottesdienst teilzunehmen 

(Beginn sonntäglich um 9:30 Uhr). 

Der Dienst besteht darin, ca. 45 Mi-

nuten vor dem Gottesdienst (8:45 

Uhr) beim Abholen von Bewohne-

rinnen und Bewohnern aus den ver-

schiedenen Wohnbereichen des Al-

ten- und Pflegeheims zu helfen und 

diese nach dem Gottesdienst ent-

sprechend wieder zurück auf ihre 

Wohnbereiche zu begleiten. Die 

nächsten Termine für die Gemeinde 

Kassel sind: 23.03. / 20.04. / 18.05. / 

15.06.  

Schon gewusst? 

Sie können den Gottesdienstplan 

aus der Mitte des Gemeindebriefes 

herauslösen und somit beidseitig 

gut lesen und verwenden. 
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Ein Neujahrsempfang verbunden 

mit der feierlichen Eröffnung des 

neuen Gerontobereichs fand am 13. 

Februar statt. Eröffnet wurden die 

Feierlichkeiten mit dem geistlichen 

Impuls von Pfarrer Axel Wittenberg, 

begleitet am Klavier von Kantorin 

Nadine Sonne. Bernhard Pammer 

berichtete über die aktuelle Situati-

on in der Pflege und welche Bedeu-

tung der neu eröffnete Gerontobe-

reich hat. Armin Raatz schloss sich 

seinem Vorredner an und anschlie-

ßend wurde das Sektbuffet mit 

Canapés freigegeben. 

Die musikalische Untermalung wäh-

rend des Nachmittags übernahm die 

Harfenistin Flora Shiva Mallinkrodt. 

Sie sorgte mit für eine angenehme 

Atmosphäre, während die Gäste bei 

dem gemütlichen „Come Together“ 

genug Raum für Austausch und Be-

gegnungen hatten. 

Die Besucher:innen hatten die Gele-

genheit den neuen Bereich ausgie-

big zu erkunden. Dieser befindet 

sich in einem separaten Gebäude 

und bietet Platz für bis zu 30 Be-

wohnerinnen und Bewohner. Der 

Gerontobereich ist in drei familiäre 

und offen gestaltete Wohngruppen 

mit jeweils 10 Einzelzimmern unter-

teilt, die viel Tageslicht und Zugang 

zu einem großzügigen Außengelän-

de bieten. Zentral in jeder Wohn-

gruppe befinden sich eine Essküche 

sowie gemütliche Sitznischen, die 

ein wohnliches Ambiente schaffen 

und zum Verweilen einladen. Diese 

Struktur ermöglicht nicht nur eine 

persönliche Betreuung, sondern 

auch viel Raum für Bewegung und 

Begegnung. 

Eröffnung des neuen Wohnbereichs „Geronto“ 
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„Unser Ziel ist es, älteren Menschen 

ein Zuhause zu bieten, in dem sie 

sich geborgen fühlen und individuell 

betreut werden. Wir fördern die 

Selbstbestimmung und Fähigkeiten 

unserer Bewohnenden und setzen 

dabei auf ein hohes Maß an Tole-

ranz, Akzeptanz und Verständnis“, 

erklärt die Einrichtungsleitung Kira 

Stickler. 

Die Gäste zeigten sich begeistert 

von dem nachhaltigen, hochenerge-

tischen Konzept und der freundli-

chen Atmosphäre. 

Text (gekürzt) & Fotos:  

AGAPLESION GERTRUDENSTIFT 
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Blockflötenkreis freitags – 15:00 Uhr – Stiftsheim Gesundbrunnen 

Kontakt:  E. Germann 

Diakoniekreis Dienstag, 17.06.2025 – 10:30 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Chr. Raatz 

Dienstagsbibel-

kreis 

14tägig (gerade KW) dienstags – 10:00 Uhr – Gemeinderaum  

Kontakt: A. Theobald 

Frühstücks- &  

Gebetskreis 

14tägig (ungerade KW) dienstags – 9:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Chr. Raatz 

Handglockenchor dienstags – 18:00 Uhr – Gemeindesaal 

Kontakt: Ch. Bellin (info@handglocken-kassel.de)  

Hauskreis 14tägig (gerade KW) mittwochs – 19:30 Uhr – bei Fam. Raatz 

Kontakt: Fam. Raatz 

Jugendkreis TNT dienstags – 18:00 Uhr – Jugendraum 

Kontakt: Pfarramt 

KiGo-Team Samstag, 28.06.2025 – 19:30 Uhr – bei E. Stein  

Kontakt:  E. Stein 

Kirchenmusiker Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Kontakt: Pfarramt 

Kirchenvorstand 13.03. / 24.04. / 21.05. um 18:30 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Pfarramt 

Konfirmanden-

kurs 

08.03. / 26.04. / 24.05. – 10:00-16:00 Uhr – Balhorn 

Kontakt: Pfarramt 

AG Öffentlich-

keitsarbeit 

Dienstag, 06.05.2025 – 16:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Pfarramt 

Posaunenchor montags – 19:00 Uhr – Gemeindesaal 

Kontakt:  Chr. Raatz 

Jungbläser dienstags – 17:00 Uhr – Kontakt: Ph. Gatzke 

Technik-AG Kontakt: Pfarramt 
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St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 
Kasseler Sparkasse 

Rendant: 
Dr. Hans-Jürgen Harms 
 
 

Bankverbindung: 
IBAN: DE29 5205 0353 0011 8287 63 
BIC: HELADEF1KAS 

Gemeindekonto 

Hausverwaltung: 
Matthis Pfennig 

 

Vermietung der Räumlichkeiten: 
Mareike Wittenberg 
 
gemeindehaus@selk-kassel.de 

Gebäudeverwaltung 

Pfarrer  
Axel Wittenberg 

(0561) 23 67 4 
kassel@selk.de 

 
Tischbeinstraße 73 

34121 Kassel 

 

 
www.selk-kassel.de  
YouTube: St. Michaelis Kassel 

Ev.-Luth. St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 

Damaris Gans 

Jens Gronke 

Nicole Mahlke-Harms 

Christiane Raatz 

Bernhard Daniel Schütze 

Elisabeth Stein 

Organisation 

Versicherungen 

Finanzen 

Diakonie 

Öffentlichkeitsarbeit 

Kinder & Jugend 

 

 

Telefonnummern  

online nicht verfügbar 

Kirchenvorstand 
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